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Konrad von Allmen als erster durchs Tor 

 

(Bild: uno.)  

WIL. Der «Frauenfelder» 2011 ist Geschichte und mit ihm auch die Wende in Wil auf dem 
Goldenen Boden. Als erster Läufer betrat diesen Konrad von Allmen mit einem Vorsprung 
von rund zwei Minuten auf seine Gegnerschaft. Zu jenem Zeitpunkt vermochte noch niemand 
zu prognostizieren, wer in Frauenfeld als Sieger durchs Ziel laufen würde. Der Wendeplatz 
auf dem Hof war von etlichen Zuschauern belegt, aber doch mit weit weniger als noch in 
früheren Jahren. Auch die Treppe vor dem Baronenhaus verliert immer mehr an prominenten 
Besuchern. Der Faszination Waffenlauf kann dieser Umstand aber nichts anhaben. Der 
«Frauenfelder» wird nicht zuletzt auch deshalb weiterleben, weil es den zivilen Halb- und 
Ganzmarathon gibt. (uno.) 

 


